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Erſcheint täglich außer den Sonn und Feiertagen
Stadt Abonnement 35 Pfg Außen Abonnement 50 Pfg
p Mon durch die Poſt Mk 1,15 p Quart Jnſertions
preis p 5geſp Petitzeile 15 Pfg ausw Anzeigen 20 Pfg

Haupt Expedition Große Ulrichſtraße 36

Verbreitungsbezirk Ammendorf mit Rader
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183600 Abonnenten

Für die Redaction verantwortlich
Otto Fr Koch Politiſcher Theil und Feuilleton

Wilhelm Teske Lokales und Allgemeiner Theil
beide in Halle a S Redaction Zinksgartenſtr 44
Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S

h

Brachſtedt Bruckdorf Canena
Gutenberg Hohen

thurm Holleben Höhnſtedt Laugenbogen Lauchſtädt Lettin Lieskau Löbejün Merſeburg Nauendorf Niemberg Nietleben Osmünde Reideburg
Schiepzig Schlettau S

Die heutige Nummer umfaßt 8 Seiten

e Unentgeltlich
bis zum Eude dieſes Monats

erhalten Diejenigen den General Anzeiger welche auf
denſelben für den Monat Auguſt zu abonniren
wünſchen

Der General Anzeiger koſtet in Halle und Gie
bichenſtein monatlich 30 Pfennig und 5 Pfennig
Trägergebühr in den umliegenden Ortſchaften
50 Pfennig pro Monat frei ins Haus

Trotz des billigen Abonnementsvpreiſes iſt der Jnhalt
des General Anzeiger von großer Reichhaltigkeit
und Vielſeitigkeit Das Blatt erſcheint täglich außer
Sonutags und unterrichtet ſeine Leſer auf das Schnellſte
über alle Tagesereigniſſe Eine diesbezügliche Poſtkarte an
die Haupt Expedition Gr Ulrichſtraße 36 gerichtet genügt
um die Zuſendung des Blattes zu veranlaſſen

Sämmtlichen Abonnenten wird gegen Vorzeigung
der Monatsquittung die Einrückung einer Anzeige bis zu
4 Zeilen koſtenlos gewährt

rn

ccnne2
r r

d 4 wNochmals die römiſre Frage
Von unſerem Correſpondenten

ri Rom 22 Juli
Jn der ewigen Stadt giebt ſich gegenwärtig eine ganz eigen

thümliche Bewegung kund Die von allen Seiten auftauchenden
Gerüchte der Papſt werde Rom verlaſſen infolge des Zwie
ſpaltes mit der italieniſchen Regierung und in einer franzöſiſchen
oder ſpaniſchen Stadt ſeinen Wohnſitz nehmen ſind in letzter
Zeit ſehr lebhaft verbreitet worden Die Zeitungen der römiſchen
Regierung beſonders das Blatt des Miniſterpräſidenten Crispi
beſchäftigen ſich ſehr eingehend damit Es iſt ja möglich daß in
einem Theile des Cardinal Collegiums die Anſicht beſteht es
würde für den heiligen Stuhl unter den obwaltenden Umſtänden
angemeſſen ſein wenn der Papſt ſeine Reſidenz außerhalb der
Mauern der ewigen Stadt nähme aber man kann doch wohl
von dem klugen Leo XIII erwarten daß er dieſen Schritt nur
unter ganz beſonderen Verhältniſſen thun würde von welchen gegen
wärtig noch nicht die Rede ſein kann Rom und das Papſtthum

unterrichteten Kreiſen recht wohl weiß nicht ſo ſehr mit der Frage
ob der Papſt in Rom bleibt oder nicht ſondern damit ob eine
europäiſche Macht für die Wiederherſtellung des Kirchenſtaates
eintreten würde Bisher wurde eine ſolche Ausſicht immer kurz
von der Hand gewieſen jetzt ſchreibt die Riforma Herrn
Crispi s Blatt ſchon ganz beſtimmt wenn eine ſolche Macht ſich
fände würde ſie von Jtalien und ſeinen Verbündeten beſiegt
werden Wer dieſe Worte zu hören bekommen ſoll kann nicht
fraglich ſein Das kleine Spanien ganz gewiß nicht Oeſterreich
Ungarn iſt Jtaliens Bundesgenoſſe bleibt alſo nur Frankreich
übrig Der Plan den Kirchenſtaat mit Gewalt wiederherzuſtellen
beſtand in Paris ſchon bald nach dem deutſch franzöſiſchen Keriege
wurde dann aber kurz bei Seite gelegt Jn der letzten Zeit hat

eine beſondere Stellung zur römiſchen Frage eingenommen und
ſich namentlich gehütet der italieniſchen Auffaſſung zuzuſtimmen
daß die Angelegenheit gänzlich erledigt ſei Das italieniſche Mi
niſterium fürchtet aber wohl weniger von der jetzigen Republik
als von einem etwaigen Siege des Boulangismus Daß
Bonlanger einen ausſichtsreichen Krieg um ſein Leben gern führen
würde iſt außer allem Zweifel und da er im Falle er einmal
Dictator werden ſollte auf die Dauer ſich kaum anders als durch
einen glücklichen Krieg behaupten kann ſo liegen die Folgerungen
nahe Es iſt nun bedeutſam daß von Rom aus erklärt wird
das Bündniß Jtaliens mit anderen Staaten beſtehe auch für den
Fall baß aus dem Beſitz von Rom ein Kriegsfall gemacht
werden ſollte

Für Deutſchland beſteht ja nach den eigenen Worten des
Kaiſers keine ungelöſte römiſche Frage mehrdeutſchen

Kaiſer Wilhelm II hat bekanntlich zu wiederholten Malen in der
beſtimmteſten Weiſe Rom als die Hauptſtadt des Königreiches

J t 9 on 3 do Moſiden 8 G oJtalien anerkannt als die Reſidenz des Königs Humbert
Daraus ergiebt ſich ſelbſtverſtändlich daß in dem Bundesvertrage
zwiſchen Deutſchland und Jtalien die Frage Rom keinen beſonderen
Punkt bilden kann Mag eins der beiden Länder aus irgend
einem Grunde von Frankreich angegegriffen werden ſoriſt ſobald
der Bündnißfall gegeben der Bundesgenoſſe zur Unterſtützung
verpflichtet Ob dieſer Angriff um der Stadt Rom willen erfolgt
kann alſo bei Gewährung unſerer Hilfe nicht in Betracht kommen
Das europäiſche Schachbrett iſt heute noch ebenſo vorzüglich be
ſetzt wie bei Abſchluß des Friedensbundes Hechte im
europäiſchen Karpfenteich Rußland und Frankreich mögen ſich
drehen und wenden wie fie wollen immer werden ſie gepackt
Und obgleich England keine beſtimmten Abmachungen getroffen
hat ſo genügt doch die uenliche Erklärung im Parlament im
Kriegsfall werde England vor Allem ſeine Jntereſſen wahren
vollkommen Dieſe Jntereſſen ſind nämlich ganz genau dieſelben
wie die der Staaten des Friedensbundes

Dagegen ſpricht ſelbſt der alte Gladſtone kein Wort

Politiſche Aeberſtugt

Die

Seeben Sennewitz Steuden Stumsdorf Teutſchenthal Trebitz Trotha Wansleben Wettin Zappendorf Zſcherben Zörbig

der Kriegsminiſter Verdy du Vernois und der Staatsſekretär
im Auswärtigen Amte Graf Herbert Bismarck nach Wilhelms
haven begeben werden um dem Kaiſer dort Vorträge zu halten
D fo rer foſtſtel h ſich der aitſor an d le f 3Da ferner feſtſteht daß ſich der Kaiſer am 31 d M gleichfalls

B M r 990 71 5 a S 42 5 Bee Geſfchy dervon Wilhelmshaven an der Spitze eines großeren Geſchwaders
nach England einſchiffen wird ſo iſt wohl mit Beſtimmtheit anzu
nehmen daß der Kaiſer vor ſeiner Abreiſe nach England nicht
mehr nach Berlin kommen wird Ob die Kaiſerin ſich zur Be
grüßung ihres Gemahls nach Wilhelmshaven begeben wird erſcheint
ſehr fraglich Obwohl Zuverläſſiges über den Zeitvunkt und
Ort der Begegnung des Czaren mit dem dentſchen Kaiſer auf
deutſchem Boden noch immer nicht bekannt iſt gewinnt doch die
jüngſte Angabe daß der Czar am 22 Auguſt hier eintreffen wird
durch verſchiedene Anzeichen an Wahrſcheinlichkeit Nach zuver
läſſiger Meldung aus Petersburg wird die ruſſiſche Kaiſerfamilie
am 26 Auguſt dort erwartet auch damit würde jene Zeitangabe
vollkommen ſtimmen

Wir leſen in der National Zeitung
Beſorgniſſen welche in Oſtpreußen

Dſt preußiſchen

r

1

S rVen rach Mittheilung der

t 1 J 7 P Tr J Befg JZeitung herrſchen daß der Friede in Gefahr ſtehe
ein Ueberfall von Oſten befürchtet werden müſſe und daß im Verfolg
unberechenbarer Ereigniſſe eine Preisgebung der Provinz bis zur Weichfel

d 150 7 9 2 1 r r 97der deutſchen Heeresſührung wenn auch nur vorübergehend werde

on m d g 3 3 1 7 e 9 o o Nu r raufgenothigt werden donnen t am Sonnabend Der feitherige Kriegs

1 9 117 n 1 3 n n 9miniſter und neuerdings kommandirender General Bronſart
von Schellendorff in einer
entgegengetreten
dergleichen

geworden ſei

Toaſtrede auf die Provinz Oſtpreußen

hat in der Tiſchrede ſich dahin geäußert daß von
Beſorgniſſen ihm bei ſeinen Reiſen in der Provinz Kenntniß

er verſichere aber daß dieſelben unbegründet ſeien
und eine Störung des Friedens überhaupt nicht in Ausſicht ſtehe daß
er und das 1 Armeekorps aber wenn ein ſolcher Fall wider Erwarten
eintreten ſollte mit dem eigenen Leibe bis auf den letzten Mann die
Grenzen vertheidigen wiürden und daß er die Heimath zu ſchützen
wiſſen werde Er ſpreche dies mit dem beſonderen Wunſche aus daß
ſeine Worte zur vollkommenen Beruhigung dienen und Beruhigung her
vorbringen möchten

Aus den kürzlich auch von uns veröffentlichten Mittheilungen
nach welchen die Türkei in nähere Bezi zu den Mächten
des Friedensbundes getreten ſein ſollte ſind wie die Köln Ztg
konſtatirt hin und wieder zu raſche Folgerungen gezogen worden
So iſt eine viel verbreitete Nachricht daß die Türkei in den Drei

Er

9 v tC ziehlngen

bund eingetreten ſei oder demnächſt eintreten werde in dieſer
Form jedenfalls unrichtig Weder in Berlin noch in Kon
ſtantinopel weiß man etwas von einer ſolchen Thatſache Wir
haben kürzlich die Stellung der Türkei in dieſer Frage dahin ge
kennzeichnet ſchreibt das rheiniſche Blatt daß die ganze Politik des
Sultans eine friedliebende ſei und daß er dadurch zu einer Art
von natürlichem Genoſſen der Mächte mit gleichen Zielen geworden
ſei Aus dieſem Grunde ſchon und um der Türkei gewiſſe Ver
legenheiten zu erſparen iſt weder von deutſcher noch von irgendgehören zu einander auf dem Boden Roms iſt das Papſtthum Deutſches Reich einer Deutſchland befreundeten Seite jemals ein Verſuch gemacht

entſtanden und groß geworden ein Verlaſſen der Stadt würde Verlin 24 Juli Man meldet der Magd Zeitung worden die Türkei vertragsmäßig zu gewinnen Die Mächte des
mehr als tanuſendjährige Verbindungen jäh zerreißen und auch der Neueren glaubwürdigen Nachrichten aus Wilhelmshaven zu Dreibundes laſſen ſich durch den Umſtand genügen daß der
katholiſchen Kirche nicht eben zum Vortheile gereicheu Folge wird der dentſche Kaiſer dort bereits am 27 d Mst von Sultan ihren Beſtrebungen aus voller Ueberzeugung anhängt

Herr Crispi beſchäftigt ſich indeſſen wie man in politiſchen ſeiner Nordlandsreiſe zurückerwartet Ferner hören wir daß ſich Die Bündnißfrage wird erſt im Falle eines bevorſtehenden Krieges

Wenn r Tee en r ne W m h h wen a enGefühle die Sie nie gekannt und die um ſo machtvoller mir Sie werden an der Enttäuſchung die ich Jhuen jetzt
Das Hans am Rhein

Von Anny Wothe

28 Fortſetzung Nachdruck verboten
Das w n Sie nicht Jrmgard rief der Maler

leidenſchaft Sie dürfen Jhre Seele nicht dem Elenden
verkaufen Jch habe mit Waldenburg die nöthigen Schritte
gethan um Sie frei zu machen

Wer gab Jhnen ein Recht für mich zu handeln
Jrmgards Augen leuchteten flammend auf und hoch ſtolz
und abweiſend erhob ſich das goldflimmernde Köpfchen

Die Liebe ſagte Gerhard einfach gab mir das Recht
um ein Kleinod mit einem Unwürdigen zu kämpfen Sehen
Sie mich nicht ſo bitter lächelnd an Jrmgard aber mein
Verhängniß hat mich ereilt ich liebe Sie Um der ents
ſchwundenen ſeligen Jugendzeit willen weiſen Sie mich
nicht zurück werden Sie mein Weib und laſſen Sie mich
ſo gut machen was ich einſt gefehlt

Bittend ſah der Maler in Jrmgards Augen die wie in
leiſer Wehmuth thränenfeucht erſtrahlten

Nicht mehr abweiſend ſondern warm und herzlich ſtand
die Malerin Wildenſtein gegenüber als ſie zu ihm ſagte

Wohin führt Sie ihre lebhafte Phantaſie lieber Freund
Wenn Sie einſt im jugendlichen Uebermuth gegen mich
ſündigten dieſe Minute hat die Sühne gebracht Jch
habe Sie lieb aber als Freund ich vertraue Jhnen wie
meinem Bruder aber Jhre Gattin kann ich nicht werden
Mein Weg iſt ein anderer und ich bin überzeugt es wird
die Zeit kommen und ſie wird bald kommen wo Sie es
mir danken werden daß ich Jhren Antrag zurückgewieſen
Sie ſagen mir daß Sie lieben das weiß ich ſeit Wochen
aber nicht mich lieber Freund Jn Jhrer Bruſt iſt ein
Chaos verſchiedener Gefühle die Sie nicht erkennen nicht
begreifen weil ſie wie ein Sturm über Sie gekommen

ſind weil Sommersgluth und nicht Frühlingswehen ſie
bringt

Wildenſtein ſah Jrmgard überraſcht an Wie Sie
mich verſtehen Fräulein Düren ſagte er warm das iſt
der beſte Beweis daß wir zwei für einander ſein müſſen
Ja ſo wie Sie ſagen iſt es in meinem Herzen Wem aber
ſollten dieſe Gefühle gelten wenn nicht Jhnen die mir das
Schickſal ſelber zugeführt

IJrmgard ſchüttelte mit
Köpfchen

Was ſind Sie für ein großes Kind Wie Sie einſt
im Nichtverſtehen ein kleines dummes Mädchenherz ver
wundeten ſo wollen Sie jetzt im Nichtverſtehen das eigne
Herz tödten Nein lieber Freund lernen Sie ſich ſelbſt
erkennen und Sie werden es empfinden daß Sie nicht nur
lieben ſondern auch geliebt werden wenn auch nicht von
der armen Malerin deren grauſames Geſchick ſich wohl bald
erfüllt Nicht Liebe ſondern Freundſchaft Mitleid iſt es
was Sie für mich fühlen und Jhr gutes Herz reißt Sie
fort ſich mir zum Opfer zu bringen zum Opfer das Sie
bald mit tauſend Schmerzen büßen würden Und dann
lieber Wildenſtein ich bin nur ein ſchlichtes Mädchen aber
ſelbſt wenn ich Sie heiß und glühend liebte und ich jeder
Feſſel ledig wäre könnte ich doch nicht die Jhre werden
Zwiſchen uns ſteht die Erinnerung an einen ſonnigen Abend
wo zum erſten Mal ein erbarmungsloſer Reif auf ein
junges warmes Menſchenherz fiel und all ſeine Blüthen
und Knospen mit kaltem Hauche brach

Sie hatten mir verziehen Fräulein Jrmgard
Ja ganz und voll ſo lange wir uns als Freunde

gegenüberſtehen und mein Herz ruhig und leidenſchaftslos
iſt Liebte ich Sie ſo würde die Vergangenheit dunkle
Schatten werfen und jedes Glück vernichten Darum laſſen
Sie uns weiter Freunde ſein wie bisher Glauben Sie

einem Lächeln das feine

bereite nicht ſterben ja nicht einmal kränkeln Gott be
fohlen alter Freund auf ein glückliches wunſchloſes Wieder
ſehen

Gerhard ſtarrte der haſtig davon ſchreitenden Jrmgard
nach und ſtrich ſich dann wie aus tiefem Traume auffahrend
über die umwölkte Stirn

Alles was Jrmgard geſagt fand einen lauten Widerhall
in ſeinem Herzen Sollte er der gereifte Mann ſich
wirklich ſo getäuſcht haben Warum empfand er auch nicht
den leiſeſten Schmerz über Jrigard s Abweiſung und warum
hörte das heiße Verlangen nach Liebe in ſeinem Herzen
nicht auf Er liebte und wurde geliebt hatte die
Malerin geſagt aber nicht ſie ſondern eine Andere Wer
konnte das ſein Renate Dieſer Name entfloh un
willkürlich ſeinen Lippen Ja ſie liebte ihn dieſe zarte un
entweihte Menſchenblume das hatte er vorhin unker tauſend
Schmerzen empfunden aber ſein Herz war ihr gegenüber
ruhig geblieben zu jeder Zeit Wie einem frommen Kinde
war es ihm ſtets in ihrer Nähe geweſen nie hatte ſich ein
Wünſchen und Begehren ſeinerſeits an ihre Perſon geknüpft
Er hatte ſie geliebt wie ein Vater ein Frennd ein älterer
Bruder er hatte mit ihr geplaudert weil ſie es ſo ſüß ver
ſtand er hatte oft in ſeinen Träumen ſie auf ſeinem von
ihm gemalten Bilde als Madonna ſchweben ſehen aber ge
liebt nein geliebt hatte er ſie nicht Er fühlte ſich
ſchuldlos an dem Herzweh das er dem armen Mädchen
bereitet wen aber ſollte er lieben wenn nicht Renate
Leonore zuckte es da plötzlich in ihm auf Nein wie ab
ſurd Sie haßten ja einander Vom erſten Tage an
da ſie ſich geſehen ſtanden ſie ſich feindlich gegenüber

Er wußte es ſelbſt nicht warum
Hatte vielleicht ſein Künſtlerauge beim erſten Erblicken

zu flaw end auf der herrlichen Ecſtalt Leonorens geruht
und yatte es darum ſo zürnend aufgeloht in ihrem Auge
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fragung der in Betracht kommenden Jntereſſen dazu Stellung
nehmen

Zum Schweizer Streit wird der Nat Ztg geſchrieben
daß die Kündigung des Niederlaſſungsvertrages erfolgt iſt weil
die deutſcherſeits aufgeſtellte ausſchlaggebende Bedingung für die
Fortdauer des Vertrages vom ſchweizeriſchen Bundesrathe end
gültig abgelehnt worden iſt Da die Schweiz darüber keine
Zuſicherung geben wollte daß ſie in Zukunft die deutſche Aus
legung des S 2 des Vertrages zu der ihrigen machen und der
ſelben entſprechend handeln werde iſt die formelle Kündigung
beſchloſſen worden

Prinz Heinrich von Preußen wird auch während des
Winters ein Kommando übernehmen Die Reiſe zur Hochzeit
ſeiner Schweſter tritt er zu Schiffe mit ſeiner Gemahlin an
Prinzeſſin Heinrich wird den größten Theil des Winters
außerhalb Kiel zubringen

Der Staatsſekretär des Auswärtigen Amtes Graf Her
bert Bismarck iſt aus Varzin wieder zurückgekehrt

An der Nachricht über Landverkäufe ſeitens der
Deutſchen Colonialgeſellſchaft für Südweſtafrika iſt nach einer
Depeſche der Magd Ztg ſo viel richtig daß eine holländiſch
engliſche Compagnie den Landbeſitz der Geſellſchaft übernehmen
will Die Geſellſchaft welche natürlich die Oberhoheitsrechte
weiter behält und im Einverſtändniß mit dem Auswärtigen Amte
handelt war zur Jn anſpruchnahme ausländiſchen Capitals um ſo
mehr gezwungen als das deutſche Capital kein Vertrauen zeigte

Hauptmann Wißmann hat bekanntlich den nördlichen
Theil des deutſchen Schutzgebietes in Oſt afrika beruhigt und ſich
die Unterwerfung der ſüdlichen Hälfte für ſpäter vorbehalten
Ueber die Stimmung in dieſem ſüdlichen Theile liegt aus Zanzibar
jetzt ein Bericht vor welchem auch dort wohl die Waffen
werden entſcheiden müſſen Es heißt

Am 20 Juni verließ der dem Sultan gehörige Dampfer Barawa

i Ach

Zanzibar um nach Kilwa Lindi und Mikindani zu fahren und event
auch Ladung einzunehmen Von vielen Seiten wurde dem Kapitän
gerathen nicht in die im Beſitze der Aufſtändiſchen befindlichen Häfen
einzulaufen ſondern außerl
an einer offenen
Lad ung PVarnamw i ung des Und a

lb derſelben zu ankern Jn Kilwa welches
Bucht liegt war keine Gefahr vorhanden und die

konnte glücklich abgegeben werden Der Kapitän
ſandte ſein Boot ans Land mit dem erſten Offizier einem Araber
doch wurde demſelben nicht erlaubt zu landen Später fuhr derſelbe
mit einem Landungsboot um anzufragen ob Ladung vorhanden ſei
Derſelbe brachte die Nachricht zurück daß Tauſende vollſtändig nackte
wilde Neger an Land ſeien ſogenannte Waſchenſi s Darauf ſetzte der
Dampfer ſeine Reiſe nach Lindi fort Es befand ſich an Bord ein
Anführer der und dieſer veranlaßte den Kapitän im Lindi
zluß zu ankern Da er kein Europäer ſei brauche er keine Furcht zu
haben Der Mann bemerkte daß ſie den Sultan als Herrn anerkennen
aber da er ihnen Europäer geſchickt ſo gehöre die Küſte ihnen Es
wurde dem Kapitän mitgetheilt daß ſich die Waſchenſi s im Fall eines
Angriffes bis auf das RNeußerſte vertheidigen würden

Aus Oſtafrika werden neue Uebergriffe britiſchen
oſtafrikaniſchen Geſellſchaft gemeldet Dieſelbe beanſprucht das
ſüdliche Somali und Galla Gebiet welches 1886 bereits von Dr
Jühlke für die deutſche oſtafrikaniſche Geſellſchaft erworben wurde

i ſti Abmachungen vorliegen wird der engliſcheD a 0 f 9197da ter uber beſtimmte
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Anſpruch zweifellos energiſch abgewieſen werden

D s R m u i Zu b CDie für das Damaraland in Süd Weſt Afrika vom
auswärtigen Amte ausgerüſtete Expedition welche ſich unter Lieute
nant von Fraugois am 29 Mai in Liverpool eingeſchifft hatte
iſt am 24 Juni in Walfiſchbai glücklich gelandet nachdem anch
ihr Führer der Hauptmann v Franugçois in Teneriffa an Bord
gegangen war Ohne Aufenthalt wird dieſe Reitertruppe den
Marſch in s Jnnere antreten und zunächſt verſuchsweiſe zum Ge
päcktransport ſich der Kameele bedienen die früher hier nicht ver
wendet wurden und deren einige zu dieſem Zwecke von Teneriffa
mitgenommen wurden

Betreffs der Ueberführung der
nach Frankreich verlautet daß der

Poubelle in dieſer Woche bereits nach Deutſchland ab
Nehrere Beamte begleiten den Präfekten unter anderen

x Bureauvorſteher im Miniſterium des Jnnern Herr Lacroix Das
nächſte Reiſeziel des Herrn Poubelle bildet Berlin wo er ſich mit der
königl Regierung und dem franzöſiſchen Botſchafter wegen der Einzel
heiten der Ceremonie ins Benehmen ſetzen ſoll Die Rep frangç
berichtet noch der Präſident der Republik Herr Carnot habe gewünſcht
die Ausgrabung und Uebertragung der Leiche ſolle in möglichſter Stille
ind ohne alles äußerliche Ceremoniell vor ſich gehen Jndeſſen ſeien

je geſtern ſchon erwähnt beide Regierungen anderer Anſicht und
insbeſondere die preußiſche habe beſchloſſen daß den Gebeinen des
ilteren Carnot bei ihrer Ueberführung von der bisherigen Ruheſtätte

is zum Bahnhofe ſeitens der civilen militäriſchen Behörden
dagdeburgs das Ehrengeleit gegeben werden ſolle Als Datum des
ktes wird der 1 Auguſt feſtgehalten da die Uebertragung in das
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Karlsruhe 24 Juli Nachdem das Fieber beim Erbgroß
herzog ſich ſchon geſtern Nachmittag etwas vermindert hatte und
auch die Nacht gut verlaufen war iſt das Fieber heute erheblich nied
riger Der Kräftezuſtand iſt gut der Huſten tritt in größeren
Zwiſchenräumen auf

Fraukfurt a 23 Juli Der Herzog von Naſſau
traf heute Vormittag mit ſeiner Gemahlin und dem Erbprinzen aus
Königſtein hier ein um in ſeiner hieſigen Villa unter Theilnahme ver
ſchiedener Fürſtlichkeiten ſeinen 72 Geburtstag zu feiern Zahl
reiche Glückwunſchtelegramme gingen von nah und fern ein Der hie
ſige landsmannſchaftliche Verein Naſſovia entſandte eine Glückwunſch
Abordnung

Oeſterreich lingarn
Wien 24 Juli Die von den Delegationen gefaßten

und vom Kaiſer genehmigten Beſchlüſſe ſind heute in der hieſigen
amtlichen ſowie gleichzeitig auch in dem in Peſt erſcheinenden
Amtsblatte veröffentlicht worden

Herr von Schlözer iſt heute Vormittag hier angekommen
und von Galimberti empfangen worden Er verbleibt drei Tage
in Wien

Peſt 24 Juli Handelsminiſter Baroß richtete eine Zu

eines Gutachtens ob es paſſend wäre den geſetzlichen Zinsfuß
in Ungarn von 6 auf 5 pCt herabzuſetzen nachdem das neue
Erbrecht den Zinsfuß auf 5 pCt feſtſetzte

Prag 24 Juli Das Jungezechen Organ kündigt als
erſte Action im Landtage die Landesſteuer Reform an Die
Jungezechen wollen für Böhmen das Recht der Steuerbewilligung
und die Verwendung directer Steuern dem Reichsrath wegnehmen
und dem Landtag übertragen Daſſelbe Organ tritt gegen die
Betheiligung an der landwirthſchaftlichen Reichs
ausſtellung von 1890 auf da dieſe nur zur Glorie Wiens
veranſtaltet ſei und keine ezechiſchen Aufſchriften zugelaſſen ſind

Jtalien
Die Riforma bezeichnet es in einen

gegen Auslaſſungen des Oſſervatore Romano gerichteten Artikel
als eine Fabel daß die italieniſche Regierung Vorſichts
maßregeln ergriffen habe um zu verhindern daß der Papſt
ohne ihr Wiſſen von Rom abreiſe

Pungolo meldet daß Crispi Anfangs
abermals nach Friedrichsruh gehen werde

Ront 24 Juli

SDepkenber

Die Vertreter von 30 radikalen Vereinen beriethen
was gegenüber der Haltung der Regierung gegen die
Jrredentiſtenbewegung zu thun ſei und faßten den Beſchluß
die Action fortzuſetzen und einem geheimen Ausſchuſſe in Rom die
Leitung zu übertragen

Schiveiz

ſchrift an die hieſige Börſe und Handelskammer behufs Abgabe

Luzern 24 Juli Die Verſchiebung des Antiſklaverei

jetzt an der Theilnahme verhindert ſind Man erhofft die Mög
lichkeit den Kongreß im Septentber oder Oktober abzuhalten

BVelgien

Brüſſel 24 Juli Eine Anzahl arabiſcher Groß
händler ſiedelt in Folge des bevorſtehenden Kongobahnbaues von
Zanzibar nach Banana über

kongreſſes erfolgte weil die Franzoſen durch die Wahlkampagne t

dienſte für den Kaiſer von Braſilien beiwohnen

England
London 14 Juli

die ſchottiſche Verwaltungsbill angenommen
Näch einem Telegramm aus Konſtantinopel iſt da

türkiſche Miniſterium in Betreff des Vorgehens auf Kreta m
einig Ein Theil verlangt energiſche Maßregeln Jm Palaſt
günſtige man ein vorſichtiges Vorgehen und in Privatkreiſen wer
die Ablöſung der Kammer befürwortet

Jm Lager zu Alderſhot ſollen zur Parade für Kaiſe
Wilhelm 30000 Mann zuſammengezogen werden Der Pri
von Wales hat beſondere Sorgfalt bewieſen bei der Auswahl d

ſtimmt iſt Die Wahl iſt auf eine Fuchsſtute gefallen Se
einigen Tagen wohnt das Thier den Truppenübungen bei u
ſich an das Feuer zu gewöhnen

Der Londoner New ork Herald läßt ſich telegraphirt
der Sultan von Zanzibar habe ſich ſehr verſtimmt über t
Kriegsführung der Deutſchen in Oſtafrika ausgeſprochen un
dieſelben als zu grauſam bezeichnet Der Herald iſt dur
ſeine Zanzibarer Nachrichten nicht gerade berühmt aber wenn de
Sultan von Zanzibar thatſächlich verſtimmt ſein ſollte ſo wir
ſich Reichscommiſſar Wißmann blitzwenig daraus machen M
Zuckerſtengeln und Chololadetafeln läßt ſich Herr Buſchiri nun
einmal nicht behandeln

Rußland
Petersburg 24 Jnli Jn dem Befinden des Großfürſt

Konſtantin Nikolajewitſch iſt eine Beſſerung eingetrete
derſelbe vermag wieder einige Worte zu ſprechen und einige 3
iußerhalb des Bettes ſitzend zuzubringen

Der Kranke ein Oheim des ruſſiſchen Kaiſers iſt gegenwärtig erſ
Jahre alt Er zählt zu den fähigſten und aufgeklärteſten ruſſiſch

Prinzen Faſt alle freiheitlichen Einrichtungen der letzten Jahrzehnt
in Rußland ſind unter ſeiner Mitwirkung entſtanden Bekannt
worden iſt er beſonders als Statthalter von Polen Konſtant
hat rechtſchaffen an Reformen für die Provinz gearbeitet verſuchte
auch aufrichtig mit einem milden Regiment wurde aber beim Ausbri
der ohne ſein Verſchulden entſtandenen Revolution beſeitigt Großfün
Konſtantin hat die traurigen inneren Verhältniſſe Rußlands zu wied
holten Malen mit ſchonungsloſer Offenheit beſprochen und wurde
Strafe wiederholt auf Reiſen geſchickt Der Prinz iſt ein libera
Ruſſe und daher die erbitterte Feindſchaft mit welcher die Stockruſſe
ihn bedachten Ein großer Freund Deutſchlands iſt Konſtantin nich
ſein Plan war ein machtvolles konſtitutionelles Rußland
faſſung welche im Nachlaß Alexander s II ſeines Bruders vor
funden wurde war ein Werk des Großfürſten Konſtantin Den A
ſchauungen des heutigen Czaren ſteht er direkt gegenüber und fiel aue

tal in Ungnade Hinzu kam daß ſein Sohn Nikolaus wegen angel
lich ſtaatsgefährlicher Umtriebe verhaftet und nach Taſchkent verban
wurd So hat der Großfürſt ſeine letzten Lebensjahre vereinſamt z1
gehracht und die tködtliche Krankheit erſt hat ſeinen kaiſerlichen Neffen
in das bisher ſorgfältig gemiedene Haus geführt
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trtton smittags
Der Exkönig Milan iſt Vo

mittelſt Separattrains von Konſtantinopel hierſelbſt
Frankreich

Morgen findet unter Carnots VorſitzParis 24 Juli
ſtatt welcher neue Mittel zur Verhinderung

t

ein Miniſterrath
der ungeſetzlichen Vielkandidakur Boulangers beſchließen
ſoll Boulangers Agenten vertheilten anderthalb Millionen Bilder
des Generals unter die Wähler Bonlanger ließ heute in
80 Wahlbezirken Aufrufe für die Generalrathswahlen
Sonntag anheften

Die Regierung macht natürlich alle Anſtrengungen die
Kundgebung fur Boulanger am kommenden Sonntag zn ver
hindern ſämmtliche Poſtdirektionen kam der Auftrag zu alle auf
Boulanger s Wahl bezüglichen Poſtſendungen zurückzuhalten
Rochefort s Jntranſigeant erklärt heute allen abgeſetzten Beamten
würden die Gehalte im Oktober doppelt ausbezahlt werden

Eſt iſt nunmehr beſtimmt daßz das Senatsgericht am
12 Auguſt in Verſailles zuſammentritt Die öffentliche Verhand
lung wird 3 Tage dauern der Urtheilsſpruch jedoch erſt am 20
Auguſt erfolgen

Die ueuerliche Meldung von der Erſetzung Herbette s

an

Die
durch eine andere Perſönlichkeit auf dem Berliner Botſchafterpoſten
iſt unbegrundet

Zufolge Nachrichten aus Madrid unterſagte die ſpaniſche

J 9 555 s hſandte zur Begrüßung anweſend

antheon zu Paris noch vor Sonntag dem 4 Auguſt bewerkſtelligt Negierung dem Gemeinderathe Sevillas ſich mit der Frage der

ſein ſoll Ueberſiedelung des Papſtes zu befaſſen
J n t t e T o S o 917 her Jr geheDer ſtolze abweiſende erſte Gruß Leonorens hatte da Töchter des Hauſes und vor Allem über Jrmgard zu wachen

Mit beißendem
hatte er dann eine ihrer Anſichten über die

Frauen und ihre ſociale Stellung gegeißelt und von da
an waren ſie Feinde geworden und hatten ſich beide bemüht
es bei der geringſten Veranlaſſung zu bethätigen

Er haßte die Weiber mit der kühlen ruhigen ſtolzen
Sicherheit Leonorens Dieſes Pochen auf den eigenen
Werth den eigenen Schutz erſchien ihm eines echten Weibes
unwürdig Er begriff Waldenburg nicht daß er ſich ein
Weib erwählt das ſo gar nichts Anſchmiegendes hatte

oft hatte ihm Dietrich in vertrauten Stunden vor
geſchwärmt wie er ſich das Weib das ihn einſt beglücken
ſollte denke und wie anders hatte er nun gewählt

Ob Waldenburg wohl Leonore ſo liebte wie er lieben
konnte Merkwürdig So viel Vertrauen und Freund
ſchaft ihm auch Waldenburg bewieſen hatte jetzt kargte er
mit dieſer Es war ſogar Wildenſtein ſchon aufgefallen
daß der Freund ihn ſeit lauger Zeit geflifſentlich mied Zu
ſehr mit ſeinen eigenen Angelegenheiten beſchäftigt hatte er
bisher der Sache nicht zu großes Gewicht beigelegt doch
jetzt ſann er eifrig über die Urſache nach

Vielleicht kam es daher daß Wildenſtein ſich Walden
burg als ein zu großer Gegner ſeiner Verlobung gezeigt
Nicht nur deshalb weil er Leonore nicht zu einer Gemahlin
Waldenburgs für paſſend hielt ſondern weil er fürchtete
man könnte einſtmals Dinge über Gleichenburgs erfahren
die es einem Edelmann unmöglich gemacht hätten eine
Tochter des Hauſes zu freien Er war der Erſte geweſen
der Mißtrauen gegen die Frau gefaßt die überall hoch ver

ehrt wurde uSchon oft hatte er den Entſchluß gefaßt dem Hauſe am
Rhein den Rücken zu kehren für immer Aber ſtets war er
wieder dort eingezogen ſehr gegen ſeinen Willen Aber

Wie

war es nicht Menſchenpflicht Galt es nicht über die

über die holden reinen Mädchenblüthen
einem Abgrund hinwandelten Der Maler ſann noch lange
nach Er dachte und glaubte gar Vieles nur nicht daß er
eine Andere als Jrmgard liebe Merkwürdig war dabei
allerdings daß er etwas wie eine Erleichterung empfand
wenn er den Gedanken erwog daß Jrmgard nun doch nicht
ſeine Frau wurde

Jch glaube die Rheintöchter haben mich bezaubert
flüſterte Wildenſtein vor ſich hin mir das Hirn verrückt
und das Herz bethört

Wie Hülfe flehend hob er die dunklen Augen zur Ger
mania die ſo wunderherrlich in das Land herniedergrüßte
auf und da war es ihm als neigte ſie anmuthig das ſtolze
Haupt

Unwillkürlich breitete der Maler wie ſehnend die Arme

die ahnungslos an

aus und wie ein Hauch kam es von ſeinen Lippen
Leonore

e2hddJ e S d aFlüchtig eilten die Tage dahin Jm Haus am Rhein
herrſchte reges Leben und Treiben denn Leonorens Hochzeits
tag rückte immer näher Lore war eine ſtille ſehr ſtille
Braut wie Clariſſa mehr als einmal zu Frau von Gleichen
burg ſagte Schweigend hatte ſie den Zeitpunkt ihrer Ver
mählung beſtimmen laſſen ruhig ſah ſie allen Vorbereitungen
entgegen

Es war etwas Hartes Fremdes in ihrem Weſen Nur
zu Waldenburg war ſie gleichmäßig ernſtfreundlich aber
ſo unnahbar wie eine Königin

Jhn fröſtelte oft in ihrer Nähe
Als er um ſie warb da hatte er gehofft all das Sehnen

und Wünſchen ſeines Herzens durch ihr Jawort zum Schweigen
zu bringen Es war nur ein Traum Das unnennbare
Sehnen war nicht geſtillt ſondern es war noch gewachſen
und rieſengroß geworden

ongelaugt iAuf dem Bahnhofe waren ſämmtliche Miniſter d
Regenten die Metropoliten Michael und Theodoſius das dipli
matiſche Corps ausgenommen der franzöſiſche und ruſſiſche G

Der Ex König umarmte n
küßte ſtürmiſch den gleichfalls freudig erregten König Alexander
ſchritt dann direct auf den Metropoliten Michael zu dem er d
Hand küßte Er freue ſich ſagte der Exkönig den Metropolite
bei ſeinem Empfange zu ſehen und hoffe daß alles Vorangegangene
vergeſſen ſein werde Er ſei nach Serbien gekommen nicht un
gegen den Thron zu intriguiren ſondern um nach dem
ihm durch die Verfaſſung gewährleiſteten Recht die Erziehun
ſeines Sohnes zu controliren Er hoffe beſtimmt alle Factort
werden ihn in dieſer Aufgabe unterſtützen Der Exkönig fnul
darauf mit Alexander nach dem Palaſt Sein Aufenthalt h
wird drei Wochen dauern Eine Meldung des Belgrade
Correſpondenten der Times ſteht in directem Widerſpruch mit
den Aeußerungen des Königs Milan Wie der Correſponden
ſeinem Blatte telegraphiſch meldet ſoll Exkönig Milan auf der
Reiſe nach Serbien in So figa geäußert haben er würde auf den
Rath Oeſtereichs und Deutſchlands verſuchen die oberſt

Gewalt wieder zu erlangen um die Anarchie abzuwenden
vwelche Serbien bedrohe

müſſe er
en

ihm als
V

Oft war es zu Leonore treten und
ſie bitten Gieb mich frei Mein Glück liegt nicht in Dir
ſondern in ein Paar Undinenaugen märchenhaften Glanzes
die miir ins Herz ſtrahlen

er immer wieder hatte er den Gedanken von ſich ge
wieſen Er wollte er mußte ſein Wort halten ſelbſt wem
er dadurch grenzenlos elend ſein würde

Einmal war ſogar der Gedanke in ihm aufgeglüht ol
nicht frei werden könnte wenn er Leonoren über das

zun und Treiben ihrer Mutter die Augen öffnete
Aber er war auch gleich darauf heiß über ſich ſelbſt er

er

Tl

röthet Nein er hatte ſich Leonoren angelobt zu einer Zeit
als er noch nichts von ihrer Mutter wußte und es war
nun ſeine Pflicht zu Lore zu ſtehen in Freud und Leid
Wie oft hatte er ſchon die Stunde verwünſcht in der er
ſeinem innern Drange gefolgt war und Leonoren Liebe ver
ſprochen Ja er hatte ſchon damals geliebt heiß und innig
nur hatte er nicht gewußt wem dieſe Liebe galt Er hat
gemeint Leonore die er ſchon lange als Gattin gewünſcht
habe das Feuer in ſeinem Herzen entzündet während es
doch Jrmgard war die ihn ſo urplötzlich verwandelt hatte
Damals als das verhängnißvolle Lied von Wildenſtein
Lippen klang

Jch hab Dich geliebt und liebe Dich noch
Und fiele die Welt zuſammen
Aus ihren Trümmern ſtiegen doch
Hervor meiner Liebe Flammen

da war es wie eine heiße Qual über ihn gekommen er ſah im
Geiſte den Maler Jrmgard als ſein Weib an ſich preſſen
und er hielt die Qual die er dabei empfand für ein Ver
langen nach gleichem Glück und da hatte er denn das ver
hängnißvolle Wort zu Leonoren ausgeſprochen Und Leonore
Auch an ihr Ohr war das Lied gedrungen Es war ihr
als ſähe ſie die dunklen Augen des Malers ſpöttiſch
kampfesluſtig den ihrigen begegnen Fortſetzung folgt

Das Unterhaus hat in dritter Leſung

Roſſes welches den Kaiſer Wilhelm bei der Revue zu tragen ben

S

Sämmtliche Miniſter werden morgen dem Dankgottes
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Halle a S
Schließung des Thüringiſchen und Steinthorbähnhofes

für den öffentlichen Güterverkehr Zur Berichtigung der überbie zuletzt gefü hrten Unterhandlungen betreffs
der Erhaltung oder

Schließung d Des iringer und Steinthorbahnhe fes für den Güterver

Juli

h

kehr hieſiger Stadt in die Oeffentlichkeit gedrungenen Angaben wird
uns von Seiten der hieſigen Hand elskamme folgender Erlaß des
Königlichen Miniſteriums der öffentlichen Arbeiten welcher unter
13 17 Juli d J an die Handelskammer gelangt iſt zur Verfi igung
geſtellt welchen wir in Folgendem zur r r an die zahl
reichen Jntereſſenten ſeinem vollen Wortlaut nach wiedergebe

Wie der Magiſtrat aus den Verhandlungen we am d M
dem Bahnhofe Halle gepflogen ſind ntnommen haben wird
planmäßige Fo rtſetzung der Bauten nach dem in der Ausfüh rung

ſche

auf
die
begriffenen Entwurfe für die Umgeſtaltung und Erweiterung des dor
tigen Bahnhofs davon a hängi daß die Ladeſtellen auf dem Stein
thor und Thüringiſchen Bahnhofe für den allgemeinen Freiladeverkehr
geſchloſſen werden Würde jetzt davon abgeſehen ſo würde es ſich
nicht blos um eine Verzögerung der Eröffnung des neuen Perſonen
bahnhofs ſondern
zögerung des
Hilfsmittel welche

was no
Geleiſeumbaues

die Technik

mehr ins
handeln

der

eine Ber
alle die

C jewie ht fällt um

Es müßten dann
Neuzeit zur thunlichſten Verhütung

von Eiſenbahnunfällen bietet noch auf längere Zeit unangewendet
im

und da n Aus
t und in

u Die vor

bleiben weil die bezüglichen endgültigen Einrichtungen
Entwurfe vorgeſehenen Geleiſeanlage angepaßt ſind
führung bereits ſoweit als thunlich gefördert iſt nicht
Benutzung genommen werden könnten Daß die zur
ibergehende Benutzung geſchaffenen Einrichtungen jene nicht
bedarf keiner Erörterung Intereſſe des Eiſenbahnbetriebes
eſſen thunlichſte Allgemeinheit begründeten

hat muß es daher unerläßlich bezeichnet werden daß
auf Bahnhof Halle ohne ntervre ung fortgeſetzt und daß daeßung der vorbezeichneten Rebenbahnt nach de

ofe

Zeit
erſetzen

auf
ruch

Bauten
hierzu

V r
Ji

Sich erung die Anſp
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m J 9 1 1 11 99Ole Schli l angeſteltenErmittelungen erforderlich iſt dieſe programmmäßig erfolgt nachdem
die neue Delitzſcher Straße ſoweit fertiggeſtellt iſt daß durch dieſelbe
der geſammte Verkehr nach dem Centralgüterbahnhofe geleitet werden
kann Dem Antrage des Magiſtrats von der Schließung dieſer beiden

251 nfo l her d 1 z F rn fe abzuſehen kann unter dieſen Umſtänden eine Folge nicht
jegeben werden zumal dieſe Maßregel in dem von der Landespolizeivehörde im Jahre 1883 genehmigten Entwürfe für den Umbau des

dortigen Bahnhofes vorgeſehen auch dem Magiſtrate nochmals durch
meinen Erlaß vom 9 Januar 1887 die Nothwendigkeit derſelben be
kannt gegeben iſt Dagegen bin ich gern bereit den dortigen Wünſchen
in Bezug auf die in Rede ſtehenden beiden Nebenbahnhöfe ſoweit zu
entſprechen als nicht überwiegende öffentliche Jntereſſen des Eiſenbahnückſtehten auf die Sicherheit des

Ich habe deshalb Ausſi ht genom 1 fJc abe deshalb in Ausſicht genommen auf
Nebenbahnhöfen außer dem V eiſe für die vorhandenen
Anſchlüſſe auch die Anlagen für rkehr einſtweilen ſoweit
als thunlich in ihrem und ſo die Möglichkeitieten nach erfolgtem Umbau des Bahnhofes falls hierfür ein

liches Verkehrsintereſſe ſich ergiebt beide oder Bahnhöfefür den Freiladev erkehr wieder eröffnen laſſen Zu dieſem Zwecke

llung des Umbaues

verkehrs insbeſondere die e

entgegenſtehen dieſenerbindungsge
den i

Beſtande zugls zu
De en

S J

einen Dieſer

r nach Fertigſte noch vor CEroffung des neuen Perſonenbahnhofes eine neue Unterſuchung angeordnet
und nach dem Ergebniß derſelben beſtimmt verden ob und gegebenen

well o 1 92 r 8 eröf v iFalls unter welchen Bedingungen die Wied eroffnung in Ausführung

1 27 r J J Art r 8
u bringen ſein würde ndem ich eine Avſchrift der Uber die Bey

handlungen am S d W aufgenommenen Regiſtratui beifüge bemerke

non t Bo i o l oigi I oich daß ich der dortigen Handelskammer eine gleiche Eröffnung habe

zugehen laſſen
Der Miniſter der öffent

Magiſtrat zu Halle a S
ift vorſtehenden Srlaſſes und

lichen Arbeiter
An den

Ab ſchr der zuge
hörigen Anlage erhält die Handels kammer in Er
widerung auf die Eingabe vom 31 Fanuar d J

Der Miniſter der öffentlichen Arbeiten
An die Handelskammer zu Halle a S Sofort
Unter Bezugnahme auf den letzten Satz theilen wir noch auf Wunſch

der Handelskammer mit daß das Protokoll über die Verhandlungen
m 8 d M für die Betheiligten oder ſich ſonſt für dieſe Frage Jnter

eſſirenden auf dem Bureau der Handelskammer zur Einſichtnahme

eigs iſt
Verke hre Se ſen Wenn Perſonen el i Allgemeinen ihrewelche in All emeinen ihre

8 92 J ken Ddarnol tDe Beſtellung c iclkt danebent J 17iel unr d 1 heorr d Mi r Da an l en 5eſſen die an ſie eingehenden Briefe Und Zeitungen abholen oder al
len laſſen wollen ſo iſt nach einer Beſtimmung des Reichspoſtamt

rauf bezüglichen neuen Anträgen nur ganz ausnahmsweiſfe und
fern die Verkehrsverhältniſſe der Poſtanſtalt es geſtatten Folge zu

en

Ein früher Herbſt ſteht in Ausſicht wenn man den
mkern glauben darf Die Biene vrophezeit durch ihre Thätigkeit

ein baldiges Ende der Honigtracht alſo die a des Herbſtes Jn
gewöhnlichen Jahren werden die männlichen Bienen Drohnen erſt im
Nongat Auguſt zum Stock hinausgetrieben damit ſie dann dem Hunger

e verfallen in dieſem Jahre hat nach der Fr H Ztg die Drohnen
hlacht ſchon vor einigen Tagen den Anfang genommen ja ſelbſt die

ohnenbrut die noch hier und dort in den Stöcken ſich vorfindet
wird erbarmungslos aus den Zellen geriſſen und zu den Stöcken hin

usgeworfen

BVerufung Herr n Dr Brunnenmeiſter Mitglied
der juriſtiſchen Fakultät unſerer Sochſch ule hat den an ihn n
Ruf nach Wien angenommen ie Ueberſiedelung dorthin erfolgt am
Schluß des Sommerſemeſters

Kr rappſchaftsfeſt Die Belegſchaft der Braunkohlengrube Glück
if bei Trotha wird am 4 und 5 Aug im Kaffeegarten zu Trotha

ie Feier ihres Knappſchaftsfeſtes begeh
b Aus den hieſigen Jnnnngen Für den vom 4 bis 7 Aug

Hamburg ſtattfindenden allgemeinen deutſchen Hand verkertag hat
der Jnnungsausſchuß ſeinen Vorſitzenden Herrn Schieferdec ermeiſter
K Zander in deſſen Behinderung Herrn Stellmachermeiſter J
iche zu Delegirten gewählt Die Baugewerken Jnnung
at in ihrer letzten Sitzung 212 Lehrlinge konkraktlich zur Lehre ver
lichtet Die Jnnung welche verfuchsweiſe gegen Zahlung eines

vom Volkswohlverein geſchaffene Central
rbeitsnachweisſtelle zeworden glaubte damit ihr ſtatutariſchenund geſetzlichen Fürſorge für Arbeitsnachweis und Sprechweſen

zu genügen Dieſelbe mußte über ſich ergehen laſſen daß auch
die Geſellen ein eigenes Arbeitsnachweisinſtitut auf ihrer Herberge er
ichteten und nun unter eigener Regie den skräfte an

Mit h der
ſtey h ſten s iſt

das
es aber

Meiſtern Arbeit
hieten Der diesjährige Baugewerkent ag wird auch ſeitens der dies
ſeitigen Jnnung beſchickt werden n mehreren hieſigen Jnnungenſind infolge höherer e durch Steuerbea mte die Lehrkontrakte
auf ihre S tempelpfli cht tig keit geprüft worden und wurden
dabei mehrfache Kontraventionen konſtatirt Lehrkontrakte unterliegen
auch wenn kein Lehrgeld oder Geldentſchädigung vorgeſehen iſt einem
St r von 50 Pfg andernfalls bei Lehrgeld ldzahlungen einem ſolchen

D ch ne i d Cr berieth in I ihrern 1 Mk 50 Pfg Die Jnnung der nrgeſtern im Beiſein eines Magiſtrats Dezernenten abgehaltenen
rußer rordentl ichen Verſammlung über ein Entgegenkommen für die
u einem gewiſſen Zeitpunkte um Aufnahme in die Jnnung nachſuchenden

Ni ichtinnungsmitglieder und werden vorausſichtlich die Ablegung der
oigatoriſch eingeführten Meiſterprüfung die event Prüfungs und
fintrittsgebühren für obenbenannte Mitglieder die ſeit einer längeren

Reihe von Jahren ſelbſtſtändig ſind entweder ganz oder theilweiſe in

Wegfall kommen
J Erſte Bürger Kranukenkaſſe Laut Rechnungslegung pro

2 Qurtal d r ſich bei der erſten Ka ſſe für Krankenunterſtützungdie t f 389,60 die Ausgabe auf 361,59 Mk Das Vermögen
beträgt 3727,85 Die zweite Kaſſe für Sterbefallunterſtützung weiſt
auf an Einnahme 96,10 an Ausgabe 73,59 Mk Das Vermögen be ziffert
ſich auf 2484,02 MkStiftungsfeſt Wie bereits angedeutet beging geſtern die
hieſige Landsmannſchaft Neoboruſſig das Feſt ihres 40 jährigen
Beſtehens Der am Vormittag veranſtaltete Aufzug durch die Haupt

bis

III

T

r

III

T

n nen c cannnen
GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 26 Juli Seite 3aaaanceaaqiaanaeannnnn7 un r N t rer ar 2 u O n 7ſtraßen de Stadt war ein recht impoſanter Voran zu Pferde das gen Obwohl der Sieg nur den Titel Mei ſter ahr er von England

Lrompeterkorps des jüringiſchen Huſaren Regiments Nr 12 in kleid über eine Meile 1889 mit ſich träg derſelbe gle ichbedeutend mit

v 4 M t d 9ſamer alter Tracht dann drei Chargirte in vollem Wich t 9 e der Meiſterſchaft de Belt da di tgländer anerkannt die beſten

u von 1 0 u z x r geudug Equipagen mit der Vereinsfahn und alten Herren Radfahrer der Welt ſind
dlich ca 40 hochelegante Equipagen mit den äktiven und inaktiven Li erhooi 24 Juli Rennen Liverpool Cup 24000

9 r T ſril F t r d MNitg led dern Des Feſtvereins Den Haupttihe De Beluſtigungen es Mk 2200 Meter Hrn Legl Beracitty I Maples Peeler
übrigen Tages bildete am Abend eine Waſſerfahrt auf der unteren Hrn vills Ringmaſter 3 V Pferde l t
Saale eſfettv l war dabei an beiden Ufern ſelben abgebrann l44 14 r d 555 n r g 5 e rFeuerwert nicht minder groan tig Die ben an che Beleuchtung ele r 44 e nnd leizt Anrhrig tenr bende Z 3 rinne ſtein e 11 u Kzu befahrenden Strecke die Burgruine Gie enſt hob ſich aus bie h h
dem Dunkel in Folge r Beleuchtung durch Roth und GrünfeueDCIIi le role ihlel Delelld u Dl D II und i uerJ rin i 1 9 X G o M al u re
recht maleriſch ab Dabei ſpielte die Regimentsmuſik luſt Ski unten Privattelet raninie des I euneral Anzei iger

54 r 11 1 W 11 r r r S 25 t J 5 3weiſen welche nicht nur die in den Gondeln befindlichen Muſenſöhne Straßburg 25 Juli Uhr 27 Min Vorm

v r o r n rein J f p h D 33 J m 1 Fund deren Gäfte ſondern auch das zahlreich an den Ufern verſammelte Die Str a burger o Oſt re ans erſter Quelle Es

m 2 r uterhbtolt en J r G a ifſoe rPublikum auf das Angenehmſte unterhielten liegen directe Aeußerungen des Kaifers vor daß er bald
Ft u S ein Damm n Fogelt cin der 23 e t De o ib Eine große Flotte ein Dampf und 16 Gondeln ſegelte Rach dem Beſuche des Kaiſers von Oeſterreich dte R e ich s

9 t v o D 90 5 v De d t 983 1 16geſtern Nachmittag von der Gimritzer Schleuſe die Saale hinab Die laut de beſuchen wolle leider habe er die Reiſe dahin ſchon

d 70 r o C d J t 3 t e de rBeſatzu ig bildeten ca 700 Mann beſtehend aus Mit dern des Hand zweimal aufgebe u miiſſert Der Kaiſer wohnt zunächſt Den

5 M v 4 ß g ß t t War 14 92 gkermeiſter Verein s den zugehörigen Famili und Gäſften beiden letzten V orſtellungen r Bayrent vei und geht

M W u d 1 t J 27 S r 5Da Neiſeziel war der Kaffeegarten zu otha und de wect die von da virert nach Straſeb wo er drei Tage zu ver

Tat v 7 1 d r 9 a 9 h e 53 d t i 4 n C 4Feier des Sommer feſte s U 10 I ben urde die Rück Weilen gedenkt Alsdann t ve 5 ebt ſich der Kaiſer nach

c c r r g 8 R 95 r 8 1fahrt auf demſelben Wege angetreten wobei an dven S ufer untlang Btetz un der Denkmalc Ent i ig beizuw shnen dann

der r s 11 4 u c C rein Feuerwert abgebrannt wurde ſcach 11 Uhr lande an wieder nach Münſter in Weſtfalen i Provinzial Ständefeſt

n n J rnglücklich im aſfen 9 2 d M rre Der umftkaliſch dramattſche Verein Thglig Wolffs telegr C orreſpe ondenz Burean
F aſ ſerfahrt el muſitkal el l halt a vr 9 h J n o der hoit ß rttaol htonrunternahm geſtern Abend von der Gimritzer Schle aus eine Partie ret 24 Huli Abends Bei der heute hier ſtattgehabten

C Wer F ü y d J ſ z 7 2per ampfer unter Weunſfitbegleir un J Ic1 t J l J l nen t c D G t e D Da J t c C es im 48 0 v t wo 9 un D zranz Dei Crollwitz voſelt 14 n b in ell git i u 5 4 DI r ie l von Stimme 2460 Va t Land
115 491 i 5 die 3 an o x a J 4 7i 4 linterhaltung o n Oie 1 i bricilltit Viel S r cit ſieh c an
J rennt ſich ung 9 7 ter t J 1 t v J Jgedüchte Lokal erfreut ſich a elne aitgehabten recht 7 24 I att Vehynggedach al erfren a igehabten Renovirung Wien 2 uni Das Fremdenblatt Behaupr 991 t Jcdrthn 15 8C lin J De 2 Tee tung J 3 G rn 1 N t v 9 r wen ix r Po S J v t I C Dei Du Vit o flter J c 11 bem 11Grwitte erreger Oel Dem geſtern ca hmittac uber unſer 1 9 7 9 ie u 92 1 C 9 n7 J 1 17 N 5 y etadt nioh gar bvuuhi t i Dre Il DlUl dar iel L O L erbDiDladt ehren t faf wolkenbruch l t Werwil re De 4 g mß T c 1 1 11 ere 9 r 55 t N M An t 9K rerauch Hagelkörner mit ſich führte ſtauten ſich die Waſſer infolge d u u und ot nſſrung von J

u r d n De I h u 10 nen 1 e b en naſſenhafts n Andranges in den Kanälen derartig daß einzelr d die e m araen hent
nſtrecken eine Zeit lang unter 2vaſ ſtanden Allch einzeln euer e vbujlfandig erfunden um gegen eterreld heße

t 1 9 m 3 r Rum 3 1wurde n in Mit C i en l ger Gere D Lettung De v le en P u il Die R
N tr z 132 für Janeher Fim mer ifoa niſſe 2 un w rBet über d fur rn caer Ein amelifuntf o D 3 Belg 2 I UdDie r egenſferti nen tione

ung De P die hen Neitt lung h 11 eilt 1 Dmacht der Welt Vic Dei liociiodne tie vu h 1 um c el Mi tan t t t t rer Diun trat 2 r n w 1 r 5groß l in ralen i gqan mir u i ren C u u n J t mh J B5 J T ſer und die bule t i rung t z j b tut l vondel befinden 6 Iſt dies va C l Der el d E T Bv ß r vie uteill h Cimttirten 4 a blatt l e n al 0 el nd 9 t N J71 2 u er t u r 211 7 9 9 r 1 9 9 9den ech tauſchend ähnlich Den Tabaksgeruch erhalten dieſelben Sergen 7 Jult Abend Kaiſer Wilhelm iſt heute
1 w 4 J r m inef ondurch Eintauchen in Tabaksjauch dient das n e h e et I 9 r T z 93 2 ar 2al zu ung 9 rung C 51 t n T l i B Be 25 r Jult 10 Uhr 40 Witt VormT c BI 9 n S Cher Not 1 s n er ſter J r r d o1manche D trog ne ſtatt o Tabat e n frr 6 au n Der t iſ e b lie b geſtern 71v en au Vord Des Wohen

a d 4 3 5 mwird zollern Er wird von hier in directer Fahrt nach Wil2 Nagr tun Trnerr hranurto irro e lin s reiſeGras in Brand gerathen Vor einigen Tagen brannte eine helmshaven reiſen

i ho do r T S Fennicht unbedeutende Fläche des durch die Sonnenſtrahlen trocken gewor
5 ſ J W9 9 9 r 17 P X r d 9 4 e W J D p 11 P 5 v zdenen G raſes auf dein b genannte n i o t berge in W U la t ent b Mill In Der le o l v

R fi c s g G I 54 u Tr I T
ittelind Durch u graben wurde dem Weiterumſichgreiſe des n ingsgeſellſchaft gcehort ift geſtern ein T 4 i

Bp n tihnal than T 1 z F i ol u ritt I 9 J J tun d r 54 9 p Horn WererrBrand Da inhalt gerhan et It fovtet ermittelt worder a igeftur wodurch ein Die ger und Cin Oergmann
r 8 45 J wef rig 711 halten r mdurch ind i c Dort unbeſig aufge alten l eder 1452 4 et N P 3 rden

z r VI IDILDeIISfkretch zern gen el haben he rbeigeführt worden n
lpry r u t J p r 9 2m 5 erf ſter r fa hr befanden ſich geſtern Abend di nſaſſen 1 34 1 ß

1 e trag r M 12 r r r 9 Jeilles Kutſ geſchlrres IDelche i Monzert auf del el Dt re r egeh et h i e G un 7hatten ne D e l l d t t n dem Wu e g on r 9 J 7l ltulihte r t e und len Da u nicht il von Der J Halle u de l 29 Juli 1889
z d 3b h er S i l dw 01 ſta d De er 0 Dic1 D l t Near 4P S r v tſchuf en U l 1 D n l t Schritt noch C O l r d i R 9 n 4 W tz t 44 e e e 5 e J 4nd en S 6 l als Der 4514 Un Di a J n u t tn 14 4 a tut J I7 w 7 7und Herren erſt auf die große Gefſa auf an wurden und La P

J m t b 2 J e J e e 3erttere das vor Vr5 abend el noc c lruüctriß vor tt pro S 0 0 40J K K v 4S Hrect n bleic u Je el v ne Dei e l u l J S 90200wieder beſtitegen a jede Gefahr beſeitigt nlIDICODt Vrflteieel I h e t u 1 S 0,607 2 tDa t 397Kalte J e D 9 L eocri i pr in J Ve i t L D uunte l l 114 9 Bl r 420P Jl 1 1 J 1der i l l G 1 l l n ung cenſch i J e re e e 0eine t V Cli i De und C pur J am beſe Jolle 11 11 9 R J e 4 Iä b a 17C i ver W n en S 10 J ODi 10 l m li d e Drei u S oct n 7 7 e n 73 99 i W i v F An 3 tP I l telen un S l e c il V J 4 unten r i ten el i 4 C 7 a J J J 40 0i trakel in ndi L U t l D id D P O n 9 11 ch K r C d t 17 e tn nHalle an of tci wird De nei ch Bad l nachtheiligen 4 Joh i t pro r 0 440l n 3 St z r t t t J 7 ee eeeennnnnnncmceeennnnnnnnnrrrTreaTTT T a X rn I8 h e e J2 4 x v 7 1Herinhts z es z T t J 7 e LA S J 1r v n 4 e e 7 1,00J l e J O,8094 J J 9 b e eW B S hiweidi zrt 245 i 1 J S l s G ee en J e a et 71 J n J r xV t b 1 l S I w a v ur tunen p 22 0 e J e J 0t d re Do 1 J s Jgericht verurtheilte anläßlich der Waldenl er rcefſe e Schoc /40 0,60
Vor Angefl nfte PNäd G 5 el hen C 9 7 d fden Angeklagten Rädelsführer Henkel wegen ſchweren Landfrieden Außerdem war d arkt mit Kopfſalat Radieschen Rettigen

752 t ur 7 J b r La J t M por 11 r vbruchs zu e Jahren uchthans und Jahren Ehrverlu Heidel und Preiſelbeeren befahrer

m 45 d S D wrgweitere neun Ange klagte wurden zu 1 Vahhren Zuchrhaus

11 52 1 1 Wir 8 9 9 ſo 4zweiundzwanzig zu i 4 Jahren Gefängniß verurtheilt Ein
eigeſprochen

Bericht de
Halle S

Halle a S
Juli 1889

Börfe zu
gale den 25

m an o Pr el C p 1 000 J O N t t O5 92 5 Weizen feſt 165 188 Roggen feſt 156 165 Gerſte 135r 1

v 018 ral Lohn P idel Ja et 10 1 16a W 1 921 J v 92 5 V W n n Z R n 252 u CBVerlin l l a ren O porn J 1 R t 10 3 J 9d Der R u St r 1c0 tlo c D e Ilct za von 19 l t preNennen Der Um lub garan 000 den Sie nach litt el l 3 o iheJ 100 19 of W I 7 rn 0 7fdem das zweite Pferd 1000 M und der des Sieg e c uS t 14 n 7 O z ab ude dt u Den u a l D t I er 4 1 10 l d J i D t e mrerd Diſt 1000 Mit B May s Koni utenant Capt Preiſe p 100 Ko NettoV P I Iad 2 s Orpheu l Stagt eis Linſen Bohnen N t Klee3 G 00 J i 2 un t r u R 2 ſage Mr T J J J hprinz 6 u vill on Goldmann ruttergartitel rutterm l u ro I l 1 tj Jrrwiſch Handicap Klubpreis 3000 M Für 2jähr inländ Pferde I frage 9,7510,50 Weizenſche n 9 V ieskleie 9 9,25

v W 1 J J J 1 d 1Diſt 1000 Mtr 1 G hnſon icke 2 Frhrn E v lken Malzkeim lle 10 u 9 10 O Ml n en P 9 n m 4 i t IV i 5 J ſt e r d 0 2S 7 T 19 1 z n 7 t 7 r FHandrteap lubprer 00 M Otft 2000 ctr 1 Ma t Uard 9 tnapft 14,50 I d P I 000 y Feſt l 01 r ſ e J T 7 N rGubat 2 Sap ve 6 Hazelwood ehlſchläge d uft el aque abgabe 54 44 t Uchsabga9 d 8 J 6 11 v 500 r r 7 2 m r3 v u D C t M n n nen lung 000 l zv l a vr 2 J Diſ r e wund 510 1 inlane P De t 9500 i 1 Alra un Berlin e rm w an J Vunderl mee d C d CHa l Dpielermann s Wlünderblümer l P C
canos Hürden Rennen Klubpreis 2000 Mt Diſtanz Donnerstag den 25 Juli 1889534 ruieeee i n x v u 5 rn J2490 Meter 1 Major V ZJanfen ken 5 Meirambo 2 KaptarnTod 53 7 De Jan v Anfangscourſevo vadro 3 v Dchrader s rath J S J7 D c 2 t nUeber den Sieg des dentfchen M teiſterfahrers Auguſt Credit e 163,10 VBochum Guß 21

a r 9 d 92 SLehr in E ngland ſchreibt H all Walter Vvel Vorf itzende De59 er Franzoſe n 95,40 Hibernig 16
14 9 R 7 d 1 r v o I t 11 3 7 rliner Rennvereins der dem Ereigniß beiwohnte und Herrn Lehr bei Lombarden 11 Marienburg Mlawka

Ihes hilflig F e o G enn t behilflich war Folgend Das Rennen wurde in vier Läufen Disconto Commandit 229 Oſtpreuß Südbahn 1

4 r 3 N 9 n J 7545 r 9 9und einem Entſcheidungslauf gefahren Nachdem die engliſchen Meiſter Darmſtädter Bank 163,90 Dux Bodenbach 208

t r r r Le J refahrer d die Herren Synyer Osmond und Jllſton und auch Herr Lehr Dresdner Bank 1471 Elbethal

Wo don 4 p v 9 A ß JJeder ihren Lauf leicht gewonnen hatten kam nach einer Pauſe der Handels Geſellſchaft 10 g Gottl dtbe 15
Entſcheidungslauf Trotz des ungünſtigen Wetters waren Tauſende Nationalbank f D 135,40 Warſchau Wien 215

d Moſ v 51 7Zuſchauer anweſend die dem Reſultat mit größter pannung entgegen Jnternationale Bank 1221 rordd Llond
e So d JNachdem die vier Herren am Start plſahen hot tograpk hiert und derRichter ſie und die Abſchieber auf die Rennbeſtimmungen aufmerkſam

gemacht knallt die Piſtole und der Kampf beginnt Alle fahren langſam
ab ung lauern auf einander Synyer dem die innere Stellung durch
das Loos zugefallen nuß die Führung übernehmen hinter ihm kommtJllſton und hinter dieſen Osmond während Lehr dem die äußerſte

Stellung zugefallen ſich neben Synyer an die Spitze ſetzt Während
zwei Runden die Bahn mißt 450 Meter und muß 31 Mal gefahrenwerden behält Jeder bei äußerſt mäßigem Tempo ſeine Stellung

Als zum vorletzten Male die Gewinnſeite erreicht wird ſ
ſich Lehr an die Spitze und beim Länuten der
Runde wird das Tempo ſchärfer Als die Fahrer in die vorletzte Lang
ſeite einbiegen ſetzt Lehr Alles ein und der Endkampf hat begonnen
Lehr erreicht einen Vorſprung von 5 Metern und Synyer und Os
mond die bisher auf einander gewartet und Lehr wenig beobachtet
eilen jetzt Lehr nach aber vergebens Der Meiſterfahrer von Eu
ropa und Deutſchland iſt nicht mehr einzuholen er legte die letzten
400 Meter mit ſeinem gewaltigen Spurt in 34 Sekunden zurückund paſſirt das Ziel 11 Radlängen vor Osmond während dieſelbe
Entfernung Synyer von Osmond trennte Jllſton Vierter Zeit 3 Mi
nuten 9 Sekunden Der Sieger wurde mit großem Jubel

Dortmunder U nion 92Laurahütitte 7 7
2 7

T den ſtill
Mitgetheilt von L Schönlicht Bankgeſchäft Halle S

Wetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 26 Juli

Fortdauer des veränderlichen kühleren Wetters ohne weſent
liche Niederſchläge

An Mer ſeburg
werden Abonnements auf den General Anzeiger zu 50 Pfennig
monatlich frei ins Haus in der Buchhandlung des Herrn

Paul Steſfenhagen
können Annoncen aufgegebenentgegengenommen

werden
297 WEbendaſelb ſt
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Freitag

worrerereeees
Durch die stete Unterhaltung des

grössten Lagers am Platze
wnund der grössten Auswahl in allen nur denkbaren Stoffgattungen sowie

durch den grossen Consum bin ich im Stande
nehmern im Kauf die grössten Vortheile zu bieten

Gleichzeitig mache ich auf mein qrosses Lager in

Kammgarn Rock und Jaquet Anzügen
geschmackvolle Neuheitenaufmerksam welches wieder durch

ergänzt ist

bewährter Kräfte
ausgeführt

unterwerden Leitung
Bestellungen nach Flanass

sauber zu soliden Preisen

General für Halle und den

Mode Magazin für Herren und e lerdhen

Parterre um I tag
Meine Geschäftslokalitäten befinden sich jetzt nur

Decke Beiprigerstr und Ecke Grosse Närkerstr am Iarkt

meinen geehrten Ab

Germani iſche i In haroßhaudlung

Große Ulrichſtraße 37
Lebendfr Helg Schellfiſche Pfd 20 Pf

chollen 25Aale S 120Flußlachs 140Zander S 85ff geräucherte Makrelen Neeſen Schellfiſche

Lachsforellen Aale Flundern re Neuen dies
jährigen Kral und Elb Caviar ff Voll und
Matjes Heringe

Fr iMiges EngieGeiirſ
Um unſeren werthen Kunden möglichſt alle Vortheile zu bieten

führen wir jetzt

anßer unſerem nur ansgeſunht
P prima Emaillie s Geschinrp

noch eine

zweite Sorte Geſchirrwelches ebenfalls auch gauz vorzüglich ſtark re iſt le die
gangbarſten neueſten Formen hat und iſt bei keinem Stück die S
Emaille abgeſprungen Dieſes Geſchirr iſt infolgedeſſen bedeutend
beſſer und haltbarer als das ſogenannte Ausſchuß Geſchirr S
und mit letzterem durchaus nicht zu verwechſeln Trotzdem

R

r

ſchirr nach
Gewicht d Kilo 2 Pfd unr 1,20 Mk

Es koſten z B
W 23 CEtm extraſchwer ohne Fehler in blaueraſſ ereimer und grauer Emaille das Stück nur 1,50

Dieſelben 28 Ctm in feiner Decoration das Stück nur 2 A

r

e

c

e

er
e

5

v

D

S

e
92

c

v

verw

ec

ßz

S D ade Form 8 Taſſen 10 Taſſen 12 TaſſenKaffeekannen erede Form e h
Dieſelben gebäuchte 1 A 1,10 Ab 130 b S

5 Henkeltöpfe 70 85 1Aufwaſchäſche 35 Ctm Stück nur 1,50 40 Ctm 2
7 Kochtöpfe gerade Form 14 Etm 18 Etm 22 Etm 26 Ctwm Etm

60 1 Ab 1,35 A6 1,85 A 2,30 AAußerdem haben wir große Poſten Bratpfannen Fiſchteffet

Eiertiegel Schmortöpfe Kaffeckocher Bauchtöpfe
kannen Waſchbecken Compl Waſchſtänder Waffſerſtänder S
Kehrſchaufeln Löffel 2e Alles zu Preiſen

billiger wie bei irgend einer Firma
Wir empfingen heute nochmals 20
billiges GeschirrZuch Henkeltöpfe und Eimer wieder in großer Auswahl auf

e e r

e e

Lager rAlbin Paul Simon
Maurktschl oss

verkaufen wir daſſelbe billiger wie jedes andere geringere Ge

Waſſer

Stück große Kiſten
und ſind nun alle Waaren

Hotel zum Wettiner o
Magdeburgerstr 1d IIEAlleiniger Ausschank auch Flaschenversand des Markgrütl

Ansbacher Bayrischen Hürnerbräu

Nahe der Bahn

Walhalla Theater
Neue Debüts

Mlle Ada LottiBravour Kugelläuferin

Brothers Bill Will
Clowns mit ihrem mechaniſchen Eſel

Blondin
Miſſes Clara Olga und Alexandrine

Bernardi
Produktionen auf dem fliegenden undDoppel Trapez ſowie C hornſiertünn

Herr Alfred Vodjaroff
Affenmenſch

Alice Watt
Miniatur Soubrette

Mr M Gnower
japaneſiſcher Bambus nnd Seilkünſtler

Herr Caſtor Watt
Mimiker und Verwandlungskünſtler

Fräulein Tini Waldheimer
Kärnthner Liederſängerin und Jodlerin

Kaſſenöffnung 7 Uhr Beginn der Vor
ſtellung 8 Uhr Ende 11 Uhr

Freitag den 26 d Mts
Nachmittags 2 Uhr Brüderſtr 12

Verſteigerung
von 1 großen Schranuk als Wäſche
und Kleiderſchrank zu benutzen 1 gro
ſen Speiſeſchrank für Reſtauration
paſſend 1 Nußbaum Kleiderſchrank
und Vertikow ſowie Sopha und
verſch and Möbel 2 Garniturenbeſtehend aus Sopha und Seſſel 3 Regu
latoren Uhren einem großen Poſten

e Cigarren
mehreren hundert Flaſchen Weiſt
und Rothwein auch Spiritnoſen
ferner Kinder S Schürzen Blouſen
Gardinen Neſtern Kleiderſtoffen und
Reſtern Sophabezügen Rouleaux

und Portièren Sonnenſchirmen Um
hängen Regenmänteln Nähma
ſchinen Lederſtiefeln für Damen
blau email Kochgeſchirr als Eimer
Töpfe Pfannen ferner Kleidungs
ſtücken und noch verſch and Gegen

ſtänden gegen Baarzahlung

Louis I a t Zgerichtl vereid Taxator
Freitag Vormittags von 11 Uhr an

geöffnet

C Lange General Agent
Wilhelmſtr Nr 20

empfiehlt ſich zum Abſchluß von Ver
ſicherungen aller Art bei anerkannt guten
und coulanten Verſicherungs Geſellſchaften

Sammielſtellen
Eigarrenksöpfchen Kiſten Bänder

Staniol e befinden ſich bei
den HerrenEmil Müldebrandt Wuchererſtraße 7

Wilhelm Elste Schulberg 12
Eduard Lobert Gr Ulrichſtr 41
Rudolph Speck Marienſtraße 8
Wilh Camnitius Königſtraße 25
Emil Erhbsss Forſterſtraße 4

Hauptſammel und alleinige Verkaufs
ſtelle für Cigarrenköpfchen c bei Hrn

Forita KönigeRathhausgaſſe 9

Vorrath wenn noch ſo
ſofort abzuliefern

Morite König

wenig

26 Juli Nr 104
S n indrir Se

beistunsen

eno Mega tie ſanzig 1885 Brauerei Ersſer Preis Danzig n

Wir offeriren unsere als vorzüglich anerkannten Tafelbiere zu nach
stehenden Preisen

I Mk 3Adler Bier hell 36 Flaschen für
Nüurnberger dunkel 30 Flaschen für

s 7
Hofbräu Münchener Farbe 30 Fiaschen füur 3

Adler Porter e Flaschen fur 3 als
Pfand für Flaschen wird nicht erhoben Wiederverkäufer erhalten

Rabatt Bestellungen bitten wir zu richten an die
Bier Miederilage unci Eiskellerei der

Berliner Adler Bierbrauerei Act Ges,
alle a Berlinerstrasse 4
Zu ngrospreisen

Grosse türk Tafelpfaumen per Pfund 30 und 40 Pf
rikanische Ringäpfel per Pfund 48 Pf Bei Abnahme von 10 Pfund tritt
eine Ermäßigung von 10 h ein Dick in Zucker eingekochte Preisselbeeren
per Ptund 45 Pf Vrische Fruchtlimonaden wie Himmbeer Brd
beer Kirsch, Johannisbeer und Citronenlimonade in
und Literflaſchen engl Riscuits Chocola den Oacaos TheesPortwein Madeira Sherry zu billigſten Engrospreiſen

2,00Medicinal Ungarwein r Flaſche 1,50 2 3,00 perFlaſche 75 1,00 u 1 50 offerirt

S Pollale rn 91
Herm Petsch

d Friseur für Damen und
Leipzigerſtraße 29

Eingang für Damen vom Hausflur
I Atelier für Perrücken

macher Kunstee
Damen Friſir

und Kabinet zum Haar

Beste ame

Herren

S al on
Bartfärbenfür Perrücken und Eonpet Magnehneen

Goläene Medaille ſeparat Garantie für gute und ſorgfältige
und Bhrenpreise Ausführung

Berlin 1888

Herm Graeger Nachf
Specialfabrik für

Bierdruckapparate G
Auf 5 Ansſtererßen preisgekrönt

rei

Geiststrasse 558
r Jlluſtr Preisconrant poſt u koſten

n Empfehlungen ſtehen zu Dienſten

Halleſcher Perſichernngsverein zu Halle g S
Bisher Halle ſcher Vieh Verſicherungs zu Halle a

Außerordentliche General Verſammlung
Sonntag den 11 Auguſt 1889 Nachmittags 4 Uhr

im Reſtaurant Zur Goldenen Kette zu Halle a Alter Markt Nr 11
Tagesordnung1 Statuten Genehmigung

2 Wahl des Vorſtandes u der Reviſoren
Halle a den 25 Juli 1889

Der Vorstand
C Lanuge R Fiſcher

Ortsverband deutſcher Gewerkvereine H D
Nächſten Sonntag den 28 d M Nachmittags 3 Uhr

findet eine Verbandsverſammlung in Stadt Magdeburg zu Halle a Martins
gaſſe 10 ſtatt

Um pünktliches und zahlreiches Erſcheinen wird gebeten

Der V orstanclhl
Zum Beſten der Halleſchen Waiſenſtiftung

Mittwoch den 31 Juli Abends 8 Uhr

S v 2 a rT un War diesgarten
bei tatieuniaoher Nacht und hbengalis cher Bol atzotiſting

Grosses CGonderbh
veranſtaltet von derMänner Liedertaſel h en Regiments K apelſe

Hierzu ladet ergebenſt ein
Der Vorstand der Männen Liedertafel

Programme nebſt Texte an der Kaſſe

Billets im Vorverkauf 3 Stück 1 Mark ſind in den Cigarrengeſchäften der
Herren Steinbrecher Jasper am Markt und Geiſtſtraße des Herrn
Schmäöct Poſtſtraße Krimmling Ranniſcheſtraße Grimm Moritzthor in
Theater Restaurant ſowie im Paraciies ſelbſt zu haben Billets a
der Kaſſe 40 Pfg

rin C aHeute Freitag Abends 8 Uhr

Gr ßes Militär Conrert
der Kapelle des Königl Magdeb Füſ Reg Nr 36

Entree à Person 30 Pfg
O Wiegert Kapellmeiſter

Billets im Vorverkauf 15 Stück 3 Mark wie bekannt

erraten1500 Sitzplä ter

Verein

biete

Freitag den 26 Juli 889r o reiconcert
Anfang halb s Uhr
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